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Eine gesegnete
Weihnacht, 
sowie ein

gutes Neues 
Jahr 2006
wünscht Ihnen im Namen des 
gesamten Grieskirchner Stadt- 
und Gemeinderates sowie im 
eigenen Namen
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenLandesausstellung 2010

Organisationsstruktur steht bereits
Ein Bericht von GR Kons. Ing. Heinz Brauneis

Für den Erfolg der Landesausstellung sind aber auch die begleitenden Maßnahmen außerordentlich wichtig. Eine
entsprechend gegliederte Organisationsstruktur mit den Arbeitskreisen Kultur, Tourismus, regionale Wirtschaft,
Wirtschaft Grieskirchen und Verkehr/Logistik wurde bereits geschaffen.

Die sicher zahlreichen Besucher werden auch gerne die
weiteren kulturellen wie die wirtschaftlichen und vor allem
touristischen und gastronomischen Angebote nützen.

Die Vorarbeiten für alle die damit verbundenen und mög-
lichen Ereignisse sind bereits voll angelaufen. Ob Theater
und Musik speziell zum Thema der Landesausstellung,
Erlebniswelten der Kurorte und die Präsentation der land-
schaftlichen und kulturellen Schätze, eine Genussregion
jedweder Ausformung soll unsere Gäste begrüßen und ver-
wöhnen.

Deshalb sind alle Initiatoren des Landls eingeladen, zum
Gelingen der Landesausstellung beizutragen. Kontaktstelle
ist das Stadtmarketing, Hr. Neuwirth und Fr. Markgraf,
unter der Tel.-Nr. 07248/62255-32 od. 07248/62255-20,
Fax: 07248/62255-39, 
oder per Mail: peter.neuwirth@grieskirchen.at.

NNoocchh  wweeiitt  wweegg,,  aabbeerr  uunnaauuffhhöörrlliicchh  nnäähheerr  rrüücckkeenndd..  VVoorrhheerr  AAmmppffllwwaanngg  mmiitt  „„KKoohhllee  uunndd  DDaammppff““  22000066,,  ddaannnn
SSaallzzkkaammmmeerrgguutt  22000088,,  GGrriieesskkiirrcchheenn  PPaarrzz  22001100..  MMiitt  ddeemm  aattttrraakkttiivveenn  uunndd  ggeewwiicchhttiiggeenn  GGeenneerraalltthheemmaa  „„RReeffoorrmmaattiioonn
uunndd  GGeeggeennrreeffoorrmmaattiioonn““  vveerrbbiinnddeenn  ssiicchh  wweeiitteerree  IInnhhaallttee::  JJöörrggeerr  uunndd  PPoollllhheeiimmeerr,,  GGeessttaalltteerr  ddeerr  ZZeeiitteennwweennddee..  VVoomm
MMiitttteellaalltteerr  zzuurr  NNeeuuzzeeiitt,,  ddiiee  EEnnttwwiicckklluunngg  nneeuueerr  zzeennttrraalleerr  SSttaaaattssffoorrmmeenn,,  RReennaaiissssaannccee  uunndd  BBaarroocckk,,  BBaauueerrnn--  uunndd
TTüürrkkeennkkrriieeggee..  UUnndd  lleettzzttlliicchh,,  wweellcchhee  FFaakkttoorreenn  ssiinndd  hheeuuttee  nnoocchh  wwiirrkkssaamm??

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenTipp

Suchen sie noch ein
passendes

Weihnachtsgeschenk?
SScchheennkkeenn  SSiiee  eeiinnffaacchh  ddeenn  BBiillddbbaanndd  ""HHaannss  HHooffffmmaannnn--YYbbbbss"",,  ddeerr
uunntteerr  ppeerrssöönnlliicchheerr  AAuuffssiicchhtt  ddeess  KKüünnssttlleerrss  iinn  sseeiinneenn  lleettzztteenn
LLeebbeennssmmoonnaatteenn  eennttssttaannddeenn  iisstt..  DDeerr  BBaanndd  zzeeiiggtt  aauuff  220077  SSeeiitteenn  eeiinneenn
rreepprräässeennttaattiivveenn,,  vvoomm  KKüünnssttlleerr  sseellbbsstt  aauutthhoorriissiieerrtteenn  QQuueerrsscchhnniitttt  sseeii--
nneess  SScchhaaffffeennss..

Er ist zum Preis von l 50.- im Bürgerbüro des Rathauses
Grieskirchen (Irene Voglhuber, Tel. 07248/62255-23), in der
Allgemeinen Sparkasse und in der Landesmusikschule erhältlich.

SScchhlloossss  PPaarrzz



GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenWirtschaft

Gewerbepark Stritzing
Wieder Grund zur Freude: Fa. Gföllner baut neues Werk

In der ersten Phase werden im neuen Werk über 50
Mitarbeiter beschäftigt – Prognose steigend: Und dies
ist wahrlich ein Grund zum Feiern, so die Bürgermeister
des gemeinsamen Gemeindeverbandes, Wolfgang
Großruck (Grieskirchen), Karl Furthmair (St. Georgen)
und Dagmar Holter (Tollet) sowie der Obmann der
Wirtschaftskammer Dr. Georg Spiegelfeld und der
Grieskirchner Wirtschaftsstadtrat Hans Hartl. Damit, so
die Gemeindevertreter, sei ein gut geplantes Konzept
aufgegangen, nämlich dass Gemeinden kooperieren
und vor allem, dass sich örtliche Firmen und
Industriebetriebe erweitern können.  Ein großer Vorteil
dabei ist auch, dass ein bewährter Mitarbeiterstab vor-
handen ist, dass die Verwaltung, aber auch die
Forschung und Entwicklung in einer Region eng bei-
sammen sind und sich Synergien ergeben. 

Doch mit diesen Betriebsansiedelungen ist der Vorrat
an Betriebsbaugründen nicht erschöpft, sondern es ist
die Möglichkeit für weitere Ansiedelungen auf mehr als
150.000 m2 gegeben. Damit, so Bürgermeister Wolfgang
Großruck, werden Arbeitsplätze gesichert und neue
geschaffen, was insbesonders für den Bezirk
Grieskirchen mit seiner hohen Auspendlerquote sehr
vorteilhaft ist. Die bisher schon ausgezeichnete
Arbeitslosenquote von nur etwa 3,5 Prozent könnte
noch weiter gesenkt werden. 

Das ist verantwortungsvolle Politik, die sich nicht an
Populismen orientiert, sondern nachhaltig und voraus-
schauend plant und für die Menschen, vor allem für die
Jungen, Arbeitsmöglichkeiten erschließt. 

Natürlich ist klar, dass nicht die Politik Arbeitsplätze
schafft, aber sie setzt die Rahmenbedingungen, damit
Firmen investieren, aus- oder neu bauen. Wie die Fa.
Gföllner, die durch ihre Vielseitigkeit zu einem Global
Player geworden ist, wie auch die beiliegende
Firmenkurzgeschichte eindrucksvoll schildert. Ob
Telefonleitzentralen auf den höchsten Bergen
Afghanistans, Kraftwerksteile in Indien, Afrika oder
Rußland, sowie Spezialtransportlogistik für Satelliten-
und Raketenteile oder auch als Abhilfe für die
Schulraumnnot in Grieskirchen mit mobilen Räumen.
Diese Vielseitigkeit ist es, die die Fa. Gföllner zu einem
krisensicheren Industriebetrieb gemacht hat und weite-
re Investments ermöglicht, so die beiden Firmenchefs
KR Othmar Gföllner und Thomas Gföllner.
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vv..ll..  VViizzeebbüürrggeerrmmeeiisstteerr  HHaannss  HHaarrttll,,  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg
GGrrooßßrruucckk,,  TThhoommaass  GGffööllllnneerr,,  BBüürrggeerrmmeeiisstteerriinn  DDaaggmmaarr  HHoolltteerr  ((TToolllleett))
uunndd  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  KKaarrll  FFuurrtthhmmaaiirr  ((SStt..  GGeeoorrggeenn))  uunndd  PPrrookkuurriisstt
FFrraannzz  DDooppppeellbbaauueerr

MMiitt  ddeerr  UUnntteerrzzeeiicchhnnuunngg  ddeerr  GGrruunnddkkaauuffvveerrttrrääggee  iisstt  eess  ffiixx::
DDiiee  ttrraaddiittiioonneellllee  GGrriieesskkiirrcchhnneerr  FFiirrmmaa  GGffööllllnneerr  wwiirrdd  iimm
GGeewweerrbbeeppaarrkk  SSttrriittzziinngg  aallss  wweeiitteerreerr  LLeeiittbbeettrriieebb  ((nneebbeenn
ddeerr  FFaa..  FFrröölliinngg,,  wwoo  ddiiee  BBaauuaarrbbeeiitteenn  bbeerreeiittss  llaauuffeenn))  eeiinn
nneeuueess  WWeerrkk  eerrrriicchhtteenn..  4455..000000  QQuuaaddrraattmmeetteerr  wwuurrddeenn
ggeekkaauufftt,,  mmiitt  eeiinneerr  OOppttiioonn  aauuff  wweeiitteerree  3355..000000  mm22..

FFiirrmmeennggeesscchhiicchhee::
11889955 Alois und Aloisia Gföllner übernehmen die 

Hufschmiede in Grieskirchen.

11992211 Gründung der Wagenbauanstalt.

11992299 Die erste luftbereifte Kutsche wird zum großen 
Erfolg.

NNaacchh  ddeenn  KKrriieeggssjjaahhrreenn::
Leopold Gföllner beginnt mit der Herstellung von 
Anhängern und Aufbauten.

11996655 Das neue Werk in Grieskirchen (Moos 31) wird von 
Othmar und Leopold Gföllner erbaut.

11997777 Produktion von Raumzellen und mobilen 
Unterkünften am neuen Standort Marchtrenk

22000055 Im Gewerbepark Stritzing wird ein Grundstück in der 
Größe von 45.000 m2 erworben und eine Option 
für weitere 30.000 m2 erwirkt.

DDeezzeemmbbeerr  22000055  bbiiss  MMaaii  22000077 (voraussichtlicher Baubeginn 2006)

Errichtung eines Büro- und Sozialgebäudes sowie 
einer Produktionshalle auf einer Fläche von 6.000 m2

für die Bereiche Container-, Sonderanlagenbau und 
Containervermietung und eines großzügig angeleg-
ten Freigeländes für die Mietparkverwaltung. 

WWiirrttsscchhaaffttssddaatteenn  22000055
BBeesscchhääffttiiggttee  ggeessaammtt 115555
- Werk Grieskirchen 120
- Werk Marchtrenk 35

UUmmssaattzz  ggeessaammtt    ll 1188..550000..000000,,0000

- Containerbau/Anlagenbau Inland l 6.000.000,00 
incl. Containervermietung Export l 6.000.000,00

- Fahrzeugbau Inland  l 6.000.000,00

- Reparatur und Service Inland  l 500.000,00
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Nächster Sprechtag für Betriebs-
gründer und Jungunternehmer

Quelle sucht selbständige
Shoppartner

Bei diesen Sprechtagen können neben den gewerberechtlichen Fragen, wie etwa Befähigungsnachweis,
Gewerbeanmeldung und Betriebsanlagengenehmigung auch sozialversicherungsrechtliche, arbeitsmarktpoliti-
sche und finanztechnische Fragen abgeklärt werden.

Termin: Montag, 09. Jänner 2006, von 14.00 – 16.00 Uhr
Ort: Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen, 2.Stock, Zimmer Nr. 64 (Beratungszimmer)
Anmeldung: Voranmeldung erwünscht, jedoch nicht Voraussetzung (07248/603-402)
Ansprechpartner: Franz Kronschläger (07248/603-404)

QQuueellllee  ssuucchhtt  öösstteerrrreeiicchhwweeiitt  5500  nneeuuee  SShhooppss,,  ddiiee  vvoonn
sseellbbssttäännddiiggeenn  PPaarrttnneerrnn  ggeeffüühhrrtt  wweerrddeenn..

Das Quelle Shopnetz, das zweitgrößte Franchisenetz in
Österreich, versteht sich als die ideale Ergänzung zum
Quelle Versandhandel. Die Kunden schätzen die Quelle
Shops insbesondere aufgrund der persönlichen
Beratung, der hohen Serviceleistungen und des ausge-
zeichneten Leistungs-Verhältnisses. Die Quelle Shops
nehmen somit eine Alleinstellung im Markt ein.

Nähere Infos unter: 
00773322//77880099--66777788  ooddeerr  sshhoopp@@qquueellllee..aatt

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenWirtschaft
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Telegemeindetext nun auch 
in Grieskirchen

Der Teletext gehört zu den beliebtesten Medien von Herr
und Frau Österreicher. Nun wird er erstmals für die
Kommunikation von regionalen Themen genutzt. Dafür
hat der österreichische Privat-TV-Sender PPrrooSSiieebbeenn
AAuussttrriiaa den TTeelleeggeemmeeiinnddeetteexxtt  aabb  SSeeiittee  775500 eingerichtet.
Unterstützt wird das Projekt vom Österreichischen
Gemeindebund.

Der Telegemeindetext kann über Kabel-TV oder digitalen
Satelliten-Receiver empfangen werden.

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenAus dem Rathaus

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenMitarbeiter-News

Herbert Sperz folgt Hans Scharinger als Schulwart
KKüürrzzlliicchh  hhaatt  ddeerr  SSttaaddttrraatt  bbeesscchhlloosssseenn,,  HHeerrbbeerrtt  SSppeerrzz  aauuss  1100  BBeewweerrbbeerrnn  aallss  SScchhuullwwaarrtt
ddeerr  bbeeiiddeenn  HHaauuppttsscchhuulleenn  uunndd  ddeerr  VVoollkksssscchhuullee  aauuffzzuunneehhmmeenn..  MMiitt  ddeerr  EEnnttsscchheeiidduunngg  ssiinndd
aauucchh  ddiiee  DDiirreekkttoorreenn  zzuuffrriieeddeenn::  „„HHeerrrr  SSppeerrzz  hhaatt  aauuffggrruunndd  sseeiinneerr  llaannggjjäähhrriiggeenn  TTäättiiggkkeeiitt
aallss  VVeerrkkääuuffeerr  wwiicchhttiiggee  EErrffaahhrruunnggeenn  iimm  BBeerreeiicchh  ddeerr  MMiittaarrbbeeiitteerrffüühhrruunngg  ssaammmmeellnn  kköönnnneenn..
AAuucchh  sseeiinn  hhaannddwweerrkklliicchheess  GGeesscchhiicckk  kkoommmmtt  iihhmm  iinn  sseeiinneemm  nneeuueenn  AAuuffggaabbeennggeebbiieett  zzuugguu--
ttee..  EEiinn  ggrrooßßeerr  VVoorrtteeiill  iisstt  aauucchh  ddiiee  NNäähhee  sseeiinneerr  WWoohhnnuunngg  zzuurr  SScchhuullee..““  HHeerrbbeerrtt  SSppeerrzz  ttrriitttt
sseeiinnee  nneeuuee  AArrbbeeiittsssstteellllee  aamm  0099..  JJäännnneerr  22000066  aann..  

„Ich freue mich schon, mich dieser neuen Herausforderung zu stellen. Ich werde meine Aufgabe mit großer
Verantwortung übernehmen“, so der „frischgebackene“ Schulwart.

Hans Scharinger tritt mit Ende des Schuljahres 2005/06 in den wohlverdienten Ruhestand. Beinahe vier Jahrzehnte
hat er die Volks- und Hauptschulen zusammen mit Walter Maier als Schulwart betreut. Die letzten vier Jahre hat
er diese Aufgabe mit Unterstützung seiner Gattin Elfriede gemeistert.

Die Stadtgemeinde Grieskirchen wünscht Herbert Sperz viel Freude und Erfolg an seiner neuen Arbeitsstelle.
Herzlichen Dank gilt Hans Scharinger, der seine Aufgabe stets zur vollsten Zufriedenheit seiner Vorgesetzten erfüllt
hat. Besonders die letzten Jahre waren für ihn eine große Herausforderung, die er als alleiniger Schulwart für alle
drei Schulen hervorragend bewerkstelligt hatte.

BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  ffrreeuutt  ssiicchh,,  ddeennnn  sseeiinnee  GGeemmeeiinnddee  iisstt  eeiinnee  ddeerr  eerrsstteenn  iinn  ÖÖsstteerrrreeiicchh,,  ddiiee  ddiiee
IInnnnoovvaattiioonn  TTeelleeggeemmeeiinnddeetteexxtt  iimm  TTeelleetteexxtt  vvoonn  PPrrooSSiieebbeenn  AAuussttrriiaa  nnuuttzztt..  AAbb  ssooffoorrtt  kköönnnneenn  ddiiee  wwiicchhttiiggsstteenn  uunndd
aakkttuueellllsstteenn  MMeelldduunnggeenn  aauuss  GGrriieesskkiirrcchheenn  rruunndd  uumm  ddiiee  UUhhrr  iimm  TTeelleetteexxtt  aabbggeerruuffeenn  wweerrddeenn..  EEiinnzziiggee  VVoorraauusssseettzzuunngg
iisstt  eeiinn  KKaabbeell--TTVV--AAnnsscchhlluussss  ooddeerr  eeiinn  ddiiggiittaalleerr  SSaatteelllliitteenn--RReecceeiivveerr..    „„DDaammiitt  kköönnnneenn  wwiirr  eeiinneerr  bbrreeiitteenn  ÖÖffffeennttlliicchhkkeeiitt
rraasscchh  uunndd  eeffffiizziieenntt  ddiiee  aakkttuueellllsstteenn  IInnffoorrmmaattiioonneenn  aauuss  uunnsseerreerr  GGeemmeeiinnddee  zzuuggäänngglliicchh  mmaacchheenn““,,  iisstt  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr
GGrrooßßrruucckk  üübbeerrzzeeuuggtt..  
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Bauhofmitarbeiter spenden ll 700,-
für Grieskirchner Sozialfonds

Dankeschön an Krankenhaus-Küche

AAllss  hheerrvvoorrrraaggeennddee  IIddeeee  bbeezzeeiicchhnneettee  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg
GGrrooßßrruucckk  ddiiee  IInniittiiaattiivvee  ddeess  ssttääddtt..  BBaauuhhooffeess  GGrriieesskkiirrcchheenn  uunntteerr
BBaauuhhoofflleeiitteerr  JJoosseeff  SScchheeuurriinnggeerr,,  ddeenn  RReeiinneerrllööss  iihhrreess  WWeeiihh--
nnaacchhttssssttaannddeess  aamm  KKiirrcchheennppllaattzz  ddeemm  SSoozziiaallffoonnddss  „„GGrriieesskkiirrcchh--
nneerr  hheellffeenn  GGrriieesskkiirrcchhnneerrnn““  zzuurr  VVeerrffüügguunngg  zzuu  sstteelllleenn..  NNeebbeenn
PPuunnsscchh  uunndd  wweeiitteerreenn  üübblliicchheenn  WWeeiihhnnaacchhttsskkuulliinnaarriieenn  bbootteenn  ddiiee
MMiittaarrbbeeiitteerr  ddeess  BBaauuhhooffeess  sseellbbssttggeeffeerrttiiggttee  GGeesscchheennkkee,,  wwiiee
HHoollzzsscchheemmeell,,    SScchhnneeiiddbbrreetttteerr  uussww..  ffeeiill..  DDiieessee  hhaatttteenn  ddiiee
MMiittaarrbbeeiitteerr  iinn  iihhrreerr  FFrreeiizzeeiitt  hheerrggeesstteelllltt..  

DDeerr  PPoolliieerr  ddeess  ssttääddtt..  BBaauuhhooffeess,,  JJoosseeff  SScchheeuurriinnggeerr,,  üübbeerrggiibbtt
BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  ddeenn  VVeerrkkaauuffsseerrllööss  ffüürr  ddiiee
SSttiiffttuunngg  „„GGrriieesskkiirrcchhnneerr  hheellffeenn  GGrriieesskkiirrcchhnneerrnn““

vv..ll..::  KKüücchheenncchheeff  JJoohhaannnneess
ZZeeiinniinnggeerr,,  EEiinnssaattzzlleeiitteerriinn  vvoonn
EEsssseenn  aauuff  RRääddeerrnn,,  CChhrriissttaa
SSttrreeiicchhssbbiieerr,,  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr
WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  uunndd  vvoonn
ddeerr  KKrraannkkeennhhaauuss--LLeeiittuunngg  SSrr..
FFrraannzziisskkaa  uunndd
VVeerrwwaallttuunnggssddiirreekkttoorr  MMaagg..
BBeerrnnhhaarrdd  FFiinnkk

Die Freude war groß, als Bürgermeister Wolfgang Großruck den
Scheck über den Reinerlös in der Höhe von l 700,-- vom
Bauhofleiter Josef Scheuringer entgegennehmen konnte. Mit
dem Sozialfonds „Grieskirchner helfen Grieskirchnern“ werden
rasch in Not geratene Grieskirchner unterstützt, und vielen
konnte schon auf diese Art und Weise unbürokratisch und
nachhaltig geholfen werden.

SSeeiitt  eeiinniiggeenn  JJaahhrreenn  vveerrssoorrggtt  ddiiee  KKrraannkkeennhhaauusskküücchhee  mmiitt  iihhrreemm  hheerrvvoorrrraaggeennddeenn  KKoocchh,,  HHeerrrrnn  JJoohhaannnneess  ZZeeiinniinnggeerr,,  ddiiee
SSoozziiaallaakkttiioonn  „„EEsssseenn  aauuff  RRääddeerrnn““  iinn  GGrriieesskkiirrcchheenn..  MMiitt  hhoocchhqquuaalliittaattiivveemm  uunndd  ggeesscchhmmaacckkvvoolllleemm  EEsssseenn  wweerrddeenn  ttäägglliicchh  äällttee--
rree  MMiittbbüürrggeerr  dduurrcchh  ffrreeiiwwiilllliiggee  HHeellffeerr  vveerrssoorrggtt..  

Bürgermeister Wolfgang Großruck und Frau Christa Streichsbier, die Organisatorin von Essen auf Rädern, brachten für
den Krankenhauskoch, Herrn Johannes Zeininger sowie für den Verwalter, Herrn Mag. Bernhard Fink und die neue
Oberin, Schwester Franziska kleine Weihnachtspräsente mit.

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSoziales
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSoziales

„Betreubares Wohnen“ – 
Neue Herberge vor Weihnachten

KKuurrzz  vvoorr  WWeeiihhnnaacchhtteenn  wwuurrddeenn  ddiiee  1188  WWoohhnnuunnggeenn  vvoonn
„„BBeettrreeuubbaarreemm  WWoohhnneenn““  iinn  GGrriieesskkiirrcchheenn  ffeerrttiigg  ggeesstteelllltt  uunndd
ddeenn  nneeuueenn  BBeewwoohhnneerrnn  üübbeerrggeebbeenn..  OObbwwoohhll  ddiiee  ooffffiizziieellllee
EErrööffffnnuunngg  eerrsstt  nnääcchhsstteess  JJaahhrr  iimm  FFrrüühhjjaahhrr  sseeiinn  wwiirrdd,,  hhiieeßßeenn
BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  uunndd  GGeemmeeiinnddeerräättiinn  MMaarriiaa
PPaacchhnneerr  ddiiee  nneeuueenn  BBeewwoohhnneerr  mmiitt  eeiinneemm  kklleeiinneenn
BBlluummeennggrruußß  iinn  FFoorrmm  vvoonn  WWeeiihhnnaacchhttsssstteerrnneenn  bbeerreeiittss  jjeettzztt
hheerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn..  

Für Bürgermeister Wolfgang Großruck und die
Stadtgemeinde ging damit ein lang  gehegter Wunsch in
Erfüllung, nämlich auch für die betagten oder nicht mehr so
mobilen Mitbürger ein entsprechendes qualitatives Wohnen
im Alter anbieten zu können. Errichtet und betrieben wird
diese Wohnstätte von der Caritas Grieskirchen. Benannt
wurde „Betreubares Wohnen“ nach dem Grieskirchner
Märtyrer und Priester Johann Gruber, welcher von den Nazis
am Karfreitag 1945 im KZ Mauthausen ermordet wurde. 

BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  uunndd  GGRRMM  MMaarriiaa
PPaacchhnneerr  bbeeggrrüüßßeenn  eeiinnee  ddeerr  nneeuueenn  BBeewwoohhnneerriinnnneenn,,
FFrraauu  MMaarriiaa  WWeebbeerrnnddoorrffeerr  ((mmiitt  SScchhwwiieeggeerrttoocchhtteerr))  iinn
iihhrreemm  nneeuueenn  DDoommiizziill  hheerrzzlliicchh  

BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  lliieeßß  eess  ssiicchh  nniicchhtt  nneehh--
mmeenn,,  ddiiee  HHaauussnnuummmmeerrnnttaaffeell  „„HHuubbeerrtt--LLeeeebb--SSttrraaßßee  NNrr..  11““

eeiiggeennhhäännddiigg  zzuu  mmoonnttiieerreenn..  DDiiee  SSttrraaßßee  wwuurrddee  vvoonn
„„LLeehhnneerrbbeerrgg““  aauuff  „„HHuubbeerrtt--LLeeeebb--SSttrraaßßee““  uummbbeennaannnntt,,  iimm
HHiinnbblliicckk  ddaarraauuff,,  ddaassss  aauuff  ddeemm  AArreeaall  vvoonn  „„BBeettrreeuubbaarreemm

WWoohhnneenn““  ffrrüühheerr  ddaass  GGeebbuurrttsshhaauuss  ddeess  bbeerrüühhmmtteenn
GGrriieesskkiirrcchhnneerr  MMiissssiioonnaarrss  PPaatteerr  HHuubbeerrtt  LLeeeebb  ssttaanndd  uunndd

aauucchh  iinn  DDaannkkbbaarrkkeeiitt  aann  ddiiee  hhuummaanniittäärreenn  LLeeiissttuunnggeenn
HHuubbeerrtt  LLeeeebbss,,  ddiiee  eerr  sseeiitt  JJaahhrrzzeehhnntteenn  iinn  BBrraassiilliieenn  lleeiisstteett..  

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenFreiwillige Feuerwehr



RESTMÜLL
Stadtplatz, Ob. Stadtplatz, Pühringerplatz, Roßmarkt, Prechtlerstraße,

Uferstraße, Friedhofgasse, Landl Platz, Mühlbachgasse,
Lobmeyrstraße, Zauneggerstraße, Dr. Müllnerplatz, Bahnhofweg

restliches Gemeindegebiet
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenRESTMÜLL / BIOTONNE / GELBER SACK – Abholtermine 2006

GELBER SACK

gesamtes Gemeindegebiet

BIOTONNE  Donnerstag - vormittags

Am Parzerberg, Annaberg, Badstraße nördl. B 137, Bahnhofstraße, Griesstraße, Industriestraße, Johannesstraße, Parkstraße, Parz, Parzer-
Höhenstraße, Schulstraße, Ziegelleithen, Bahnhofwef, Prechtlerstraße, Hubert-Leeb-Straße, Am Windberg, Gymnasiumstraße, Mayrfeld,

Hochweg, Dr. Müllner-Pl., Zauneggerstraße Neu ab 2006: Stadtplatz, Sonnenhang, Höhenring, Friedhofgasse, Bahnhofweg

restliches Gemeindegebiet

Jänner 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Restmüll wöchentl. X X X X X X X X X X

Restmüll 14tägig X X  X X

Restmüll 4-wöch. X X  

Gelber Sack

Biotonne X X X X X X X X

Februar 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

Restmüll wöchentl. X X X X X X X X

Restmüll 14tägig  X X X X

Restmüll 4-wöch. X X  

Gelber Sack X

Biotonne X X X X X X X X

März 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Restmüll wöchentl. X X X X X X X X

Restmüll 14tägig  X X  X X

Restmüll 4-wöch. X X  

Gelber Sack X

Biotonne X X X X X X X X X X

April 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Restmüll wöchentl. X X X X X X X

Restmüll 14tägig X X  X  

Restmüll 4-wöch. X X  

Gelber Sack

Biotonne X X X X X X X X

Mai 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Restmüll wöchentl. X X X X X X X X X

Restmüll 14tägig X  X X  X X

Restmüll 4-wöch. X X  

Gelber Sack X

Biotonne X X X X X X  X X X

Juni 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Restmüll wöchentl. X X X X X X X

Restmüll 14tägig  X X  X X

Restmüll 4-wöch. X  

Gelber Sack X

Biotonne X X X  X X X X X X

Juli 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Restmüll wöchentl. X X X X X X X X X

Restmüll 14tägig  X X  X X

Restmüll 4-wöch. X X  X

Gelber Sack X

Biotonne X X X X X X X X

August 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Restmüll wöchentl. X X X X X X X X

Restmüll 14tägig  X X  X X  

Restmüll 4-wöch. X  X X

Gelber Sack

Biotonne X X X X X X X X X X

September 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Restmüll wöchentl. X X X X X X X X

Restmüll 14tägig X X  X X  

Restmüll 4-wöch.  X X

Gelber Sack X

Biotonne X X X X X X X X

Oktober 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Restmüll wöchentl. X X X X X X X X X X

Restmüll 14tägig X X  X X  X X

Restmüll 4-wöch.  X X

Gelber Sack X

Biotonne X X X X X X X X

November 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Restmüll wöchentl. X X X X X X X X

Restmüll 14tägig X X X X

Restmüll 4-wöch.  X X  

Gelber Sack X

Biotonne X X X X X X X X X X

Dezember 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Restmüll wöchentl. X X X X X X X

Restmüll 14tägig  X X  X

Restmüll 4-wöch. X X  

Gelber Sack

Biotonne X X X X X X X X

Infolge Feiertag Restmüll blau und rot an einem Tag:

18.04., 02.05., 06.06., 14.08., 27.12.



Biotonne hilft sparen!
5 m3-Freigrenze entfällt bei Direktanlieferung 

von Grün- u. Strauchschnitt
BBiisshheerr  wwuurrddee  eeiinnee  MMeennggee  bbiiss  55  mm33// JJaahhrr  bbeeii  DDiirreekkttaannlliieeffeerruunngg  iimm  RReehhaa--HHooff  SScchhllüüßßllbbeerrgg  nniicchhtt  vveerrrreecchhnneett..  DDaa  ddiieesseess
SSyysstteemm  aalllleerrddiinnggss  mmiitt  eeiinneemm  eennoorrmmeenn  VVeerrwwaallttuunnggssaauuffwwaanndd  vveerrbbuunnddeenn  iisstt  uunndd  ttrroottzz  vviieellffaacchheerr  KKoonnttrroolllleenn  iimmmmeerr  wwiiee--
ddeerr  zzuu  MMiissssbbrrääuucchheenn  ggeeffüühhrrtt  hhaatt,,  wwiirrdd  ddaass  FFrreeiikkoonnttiinnggeenntt  vvoonn  55  mm33 aabb  0011..0011..22000066  wweeggffaalllleenn..  DDiiee  VVeerrrreecchhnnuunngg  eerrffoollggtt
nnuunn  ddiirreekktt  bbeeii  ddeerr  AAnnlliieeffeerruunngg  iinn  bbaarr..

Durch die Straffung des Verwaltungsaufwandes können die Kosten des Systems entsprechend reduziert werden. Damit
ist gewährleistet, die Abfallentsorgungsgebühren halbwegs in den Griff zu bekommen und Erhöhungen weiter hinaus
zu schieben. Ein Vergleich mit anderen Gemeinden des Bezirks zeigt, dass die Abfallgebühren der Stadtgemeinde
Grieskirchen im unteren Drittel liegen. Die Umstellung der Direktanlieferung von Grün- und Strauchschnitt (Entfall der
Freigrenze und Direktverrechnung) bringt jährlich ein Plus von l 10.000,00.

ÜÜbbeerrnnaahhmmeezzeeiitteenn  iimm  RReehhaa--HHooff  SScchhllüüßßllbbeerrgg:: Mittwoch und Freitag jeweils von 13.00 bis 19.00 Uhr

Außerhalb dieser Anlieferungszeiten können keine Grünabfälle entgegengenommen werden. Ihre Anlieferung bitte unbe-
dingt im Büro (Eingang „Schmankerlmarkt“) melden.

KKoonnttaakktt:: Reha-Hof Schlüßlberg, 07249/48167

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenAbfallwirtschaft

Mit der Biotonne sparen
Für die Entleerung und Entsorgung der Grünabfälle über die Biotonne fallen nach wie vor
keine Gebühren an. Es ist nur ein einmaliger Beitrag für den Erwerb und die Zustellung der
Behälter zu bezahlen (l 26,40 inkl. MwSt. für 120 Liter bzw. s 35,70 inkl. MwSt. für 240
Liter). Ein weiterer Vorteil der Biotonne ist, dass sie regelmäßig (1 x pro Woche) – sozusagen
vor Ihrer Haustür – durch den Reha-Hof abgeholt bzw. entleert wird. 

KKoonnttaakktt:: Bestellungen nimmt Ihr Bürgerbüro im Rathaus Grieskirchen entgegen (Roswitha
Schrabal, 07248/62255-38).
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSport

Herzliche Gratulation zum
Herbstmeistertitel 2005

AAcchhtt  SSiieeggee,,  ffüünnff  UUnneennttsscchhiieeddeenn,,  kkeeiinnee
NNiieeddeerrllaaggee  uunndd  eeiinn  bbeeeeiinnddrruucckkeennddeess
TToorrvveerrhhäällttnniiss  vvoonn  2255::88  bbrraacchhtteenn  ddeemm  SSVV
PPööttttiinnggeerr  GGrriieesskkiirrcchheenn  ddeenn  HHeerrbbssttmmeeiisstteerr--
TTiitteell  22000055  eeiinn..  

Die Stadtgemeinde Grieskirchen gratuliert
zu diesem hervorragenden Ergebnis und
wünscht allen Spielern und Funktionären
eine Fortsetzung dieser Erfolgsstory in der
nächsten Saison.



Für die Vielfältigkeit seines Schaffens wurde
Wolfgang Pöttinger mehrfach geehrt. 1982 wurde
ihm durch den damaligen Landeshauptmann Dr.
Josef Ratzenböck der Titel „Konsulent der OÖ
Landesregierung“ verliehen. In Anerkennung seiner
vielen Verdienste als Kunstschmiedemeister und
Lyriker verlieh im der Bundespräsident den
Professorentitel. Vor drei Jahren überreichte ihm
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer die
Kunstmedaille des Landes Oberösterreich. Für seine
Verdienste um seine geliebte Heimatstadt
Grieskirchen erhielt er 1990 das Ehrenzeichen der
Stadt Grieskirchen.
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WWiirr  ttrraauueerrnn  uumm

Herr AAllffrreedd  PPEECCHH,,  (86), Wagnleithnerstr. 36, 
verstorben am 06.11.2005.

Frau AAnnnnaa  SSÖÖGGNNEERR,, (81), Wagnleithnerstr. 36, 
verstorben am 09.11.2005. 

Frau AAllooiissiiaa  UUTTTTEENNTTHHAALLEERR,, (85), Wagnleithnerstr.36,
verstorben am 28.11.2005. 

Frau RRoossaa  MMAAIIRR,, (78), Michaelnbacher Str.8, 
verstorben am 06.12.2005. 

Herr DDrr..mmeedd..uunniivv..  OOttttoo  SSEELLZZEERR,, (73), Sonnfeldstr. 20,
verstorben am 07.12.2005.

Herr KKoonnssuulleenntt  PPrrooff..  WWoollffggaanngg  PPÖÖTTTTIINNGGEERR,, (73),
Zauneggerstr.9, verstorben am 09.12.2005.

WWiirr  ggrraattuulliieerreenn

Frau MMaarriiaa  CChhrriissttaa  HHAAGGEERR,, zur Geburt ihres Sohnes
SSEEBBAASSTTIIAANN  (geb.am 13.11.2005).

Familie JJoohhaannnn  uu..  MMaagg..  MMaarrttiinnaa  HHiillddeeggaarrdd  SSTTAAMMMMLLEERR,,
zur Geburt ihres Sohnes AARRIIAANN  RRAAPPHHAAEELL  
(geb.am 18.11.2005).

Familie VVeesseell  uu..  VVaallddeettee  DDAAKKAAJJ,,  zur Geburt ihrer Tochter
EELLIIZZAA  (geb.am 21.11.2005).

Familie MMaagg..  FFrraannzz  CChhrriissttiiaann  uu..  IInnggrriidd  MMOOSSEERR,, zur
Geburt ihres Sohnes MMAATTHHIIAASS FFRRAANNZZ
(geb.am 08.12.2005).

Frau DDaanniieellaa  GGRRIITTZZKKYY,, zur Geburt ihrer Tochter 
NNAATTHHAALLIIEE  AANNTTOONNIIAA (geb.am 08.12.2005 in Wels).

Frau MMiicchhaaeellaa  MMaarriiaa  EECCKKEERR,, zur Geburt ihrer Tochter
SSEENNJJAA (geb.am 09.12.2005).

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet

GGrriieesskkiirrcchheenn  hhaatt  eeiinneenn  bbeeddeeuutteennddeenn  MMeeiisstteerr  ddeerr  SScchhmmiieeddeekkuunnsstt,,  DDiicchhtteerr  uunndd
PPhhiilloossoopphheenn  vveerrlloorreenn::  WWoollffggaanngg  PPööttttiinnggeerr  vveerrssttaarrbb  iimm  7744..  LLeebbeennssjjaahhrr..  WWoollffggaanngg
PPööttttiinnggeerr  hhaatt  aauuff  sseeiinneemm  iirrddiisscchheenn  WWeegg  vviieellee  ZZeeiicchheenn  ggeesseettzztt..  DDaass  bbeeddeeuutteenndd--
ssttee  sseeiinneerr  KKuunnssttwweerrkkee  „„SStteerrnn  ddeerr  HHooffffnnuunngg  ffüürr  ddaass  33..  JJaahhrrttaauusseenndd““  bbeeffiinnddeett  ssiicchh
iinn  ddeerr  LLoorrcchheerr  BBaassiilliikkaa  SStt..  LLaauurreennzz..  NNeebbeenn  sseeiinneenn  wwuunnddeerrvvoolllleenn  AArrbbeeiitteenn  iinn  ddeerr
SScchhmmiieeddeekkuunnsstt  ((MMoonnssttrraannzz--GGrraabbkkrreeuuzzee,,  FFüünnffeerr--  uunndd  KKuuggeellssppaallttuunnggeenn,,  uussww..))  hhaatt
eerr  aauucchh  vviieellee  bbeeeeiinnddrruucckkeennddee  llyyrriisscchhee  WWeerrkkee  ggeesscchhaaffffeenn..  

Er war auch lange Zeit in der Kommunalpolitik tätig, wobei er so manche
Entwicklung der Stadt Grieskirchen mitgeprägt hat. Viele Gemeinderatskollegen
und –kolleginnen werden sich auch an die Gemeinderatssitzungen erinnern, die
Wolfgang Pöttinger mit humorvollen Versen bereicherte. 

SSppaarrkkaasssseennbbrruunnnneenn  bbeeiimm  VVZZ--MMaannggllbbuurrgg,,  ggeesscchhmmiieeddeett  vvoonn
WWoollffggaanngg  PPööttttiinnggeerr..

Trauer um Kons. Prof. Wolfgang Pöttinger
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WWiirr  ggrraattuulliieerreenn  ddeenn  BBrraauuttppaaaarreenn

Herrn WWoollffggaanngg  GGAATTTTEERRBBAAUUEERR,,  Grieskirchen und 
Frau BBiirrggiitt  BBAAUUMMGGÄÄRRTTEELL,, Grieskirchen.
(Samstag, 19.11 2005)

Herr WWoollffggaanngg  GGeerrhhaarrdd  PPUUTTZZIINNGGEERR,, Gaspoltshofen
und Frau IInnggrriidd  KKAASSTTEENNHHUUBBEERR,, Gaspoltshofen.
(Donnerstag, 08.12 2005)

Herrn JJooaaoo  VViiccttoorr  FFIIDDEELLIISS,,  Grieskirchen und
Frau CCaammiillaa  ZZIIMMMMEERR,, Grieskirchen.
(Freitag, 09.12 2005)

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet

DDeerr  bbrraassiilliiaanniisscchhee
FFaauussttbbaallllwweellttmmeeiisstteerr  JJooaaoo  VViiccttoorr
FFiiddeelliiss,,  ddeerr  sseeiitt  eeiinniiggeenn  JJaahhrreenn
ddeenn  FFaauussttbbaallllvveerreeiinn
GGrriieesskkiirrcchheenn//PPööttttiinngg  vveerrssttäärrkktt,,
ffüühhrrttee  kküürrzzlliicchh  „„sseeiinnee““  CCaammiillaa  iinn
ddeenn  HHaaffeenn  ddeerr  EEhhee..  DDaa  sseeiinnee
EElltteerrnn  bbeeii  ddiieesseemm  ffrreeuuddiiggeenn
EErreeiiggnniiss  lleeiiddeerr  nniicchhtt  ddaabbeeii  sseeiinn
kkoonnnntteenn,,  eennttsscchhlloossss  mmaann  ssiicchh
kkuurrzzeerrhhaanndd,,  ddiiee  TTrraauuuunngg  aauuss  ddeemm
SSttaannddeessaammtt  GGrriieesskkiirrcchheenn  vviiaa
IInntteerrnneett  nnaacchh  BBrraassiilliieenn  zzuu  üübbeerr--
ttrraaggeenn..  SSoo  kkoonnnntteenn  FFiiddeelliiss  sseenn..
ddiiee  ffeeiieerrlliicchhee  ZZeerreemmoonniiee  lliivvee  iinn
iihhrreemm  WWoohhnnzziimmmmeerr  mmiittvveerrffoollggeenn..

Die Polizeiinspektion 
Grieskirchen informiert:

Achtung Dämmerungs-Einbrüche

DDiiee  TTaaggee  wweerrddeenn  kküürrzzeerr,,  eess  iisstt
ddaahheerr  wwiieeddeerruumm  mmiitt  DDäämmmmeerruunnggss--
eeiinnbbrrüücchheenn  zzuu  rreecchhnneenn!!PPoosstteennkkoommmmaannddaanntt

KKoonnttrr..IInnsspp..  JJoohhaannnn  EEiibbllhhuubbeerr

DAHER

● Wenn Sie ihr Haus verlassen, Beleuchtung im Vorhaus oder in einem Wohnraum einschalten (Zeitschaltuhr)
Radiogerät ev. einschalten!!

● Wenn Sie ihr Haus für längere Zeit verlassen, achten Sie darauf, dass der Postkasten entleert wird!!
● Bitten Sie Ihren Nachbarn, ihr Haus bei ihrer Abwesenheit genau zu beachten. Anrufbeantworter nicht 

einschalten!!!

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenHinweise

Neue Hundehalter aufgepasst:
Kurs für Sachkunde-Nachweis

Der nächste Kurs für den „Allgemeinen Sachkunde-Nachweis“ nach dem OÖ Hundehaltergtesetz findet am
FFrreeiittaagg,,  1133..  JJäännnneerr,,  uumm  1188..0000  UUhhrr,,  iimm  VVeerreeiinnsshhaauuss  AAmm  AAlltteenn  KKaaiisseerrsstteeiigg  ((nneebbeenn  ddeemm  SSVV  PPööttttiinnggeerr--SSppoorrttppllaattzz))
statt.

Voranmeldungen und Rückfragen:
Obmann-Stellvertreterin Gabriele Strobach, Tel. 0699/10482990 oder 
Obmann Dr. Dieter Strobach, Tel. 07248/68224
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenWir gratulieren

FFrraauu  KKöönniigg  EElliissaabbeetthh,,  WWaaggnnlleeiitthhnneerrssttrr..  3366,,
zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  SScchhuullrräättiinn  WWuurrmm  MMaarriiaa,,
LLuuddwwiigg  AAnnzzeennggrruubbeerr--SSttrr..  11,,  
zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  WWaaggnneerr  RRoossaa,,
WWaaggnnlleeiitthhnneerrssttrr..  3366,,
zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg

EEhheeggaatttteenn  RRuummppffhhuubbeerr  JJoosseeff  uunndd  OOttttiilliiee  ,,
MMoooosshhaamm  33aa,,  zzuurr  GGoollddeenneenn  HHoocchhzzeeiitt

FFrraauu  MMaaiirrhhuubbeerr  GGeerrttrruuddee,,
PPaarrkkssttrr..  77,,  zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  HHöörrrr  MMaarriiaa,,  WWaaggnnlleeiitthhnneerrssttrr..  3366,,
zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenEhrungen

MMiitt  ddeerr  OOÖÖ..  RReettttuunnggssddiieennssttmmeeddaaiillllee  iinn  BBrroonnzzee  wwuurrddee  ddeerr
LLeeiitteerr  ddeerr  RRoott--KKrreeuuzz--DDiieennssttsstteellllee  GGrriieesskkiirrcchheenn,,  OObbeerrrreettttuunnggssrraatt
SSttaaddttrraatt  MMaagg..  GGüünntteerr  HHaassllbbeerrggeerr  ffüürr  2255  JJaahhrree  eehhrreennaammttlliicchhee
TTäättiiggkkeeiitt  bbeeiimm  RRootteenn  KKrreeuuzz  aauussggeezzeeiicchhnneett..

AAllooiiss  PPiicchhlleerr,,  ddiipplloommiieerrtteerr  GGeessuunnddhheeiittss--  uunndd  KKrraannkkeennppfflleeggeerr  aann
ddeerr  LLaannddeess--NNeerrvveennkklliinniikk  WWaaggnneerr--JJaauurreegggg  uunndd  ssppäätteerreerr  LLeeiitteerr
ddeess  iinntteeggrraattiivveenn  WWoohhnnhheeiimmeess    GGaallllssppaacchh  wwuurrddee  mmiitt  ddeemm
GGoollddeenneenn  VVeerrddiieennssttzzeeiicchheenn  ddeerr  RReeppuubblliikk  ÖÖsstteerrrreeiicchh  ggeeeehhrrtt..

DDiirr..  BBeerrttrraamm  SScchhaarriinnggeerr  ffrreeuutt  ssiicchh  mmiitt  ddeenn  nneeuueenn  SScchhuullrräättiinnnneenn
GGeerrttrraauudd  KKllaaffffeennbbööcckk  ((llii))  uunndd  IIrreennee  KKnnoorrrreekk  ((rree))

Zwei neue Schulrätinnen an der Volksschule
Grieskirchen

Gleich zwei verdiente Lehrerinnen der Volksschule Grieskirchen dürfen sich über
den Berufstitel "Schulrätin" freuen! Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer über-
reichte in einer würdigen Feier die Dekrete an Gertraud Klaffenböck und Irene
Knorrek. Beide Pädagoginnen zählen zu den Stützen des bewährten Teams der
VS Grieskirchen unter der Leitung von Dir. Bertram Scharinger. 

Foto: VS Grieskirchen

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenWir gratulieren

FFrraauu  AAnneezzeeddeerr  ZZääzziilliiaa,,
GGaarrtteennssttrr..  1177,,  
zzuumm  9955..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  WWiieesseerr  FFrraannzziisskkaa,,  MMoooosshhaamm  1133,,
zzuumm  9900..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  LLiieebbiinngg  LLuuiissee,,
WWaaggnnlleeiitthhnneerrssttrr..  3366,,
zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  WWaannkkaa  TThheerreessiiaa,,
WWeennggeerrssttrr..  33,,  zzuumm  8800..
GGeebbuurrttssttaagg  ((oohhnnee  FFoottoo))
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenVeranstaltungen

2233..1122..22000055 1155..0000--1155..4400  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm
FFrreeiittaagg KKiinnddeerrtthheeaatteerr  aabb  33  JJaahhrree

V.: Familienzentrum Grieskirchen

2266..1122..22000055 aabb  2200..0000  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm
MMoonnttaagg GGeesspprrääcchhssrruunnddee  ffüürr  mmoolllliiggee  FFrraauueenn

V.: Familienzentrum Grieskirchen

2277..1122..22000055 2200..0000  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm
DDiieennssttaagg GGeesspprrääcchhssggrruuppppee  ffüürr  PPfflleeggeennddee  vvoonn  

AAnnggeehhöörriiggeenn
V.: Familienzentrum Grieskirchen

3311..1122..22000055 aabb  2233..0000  UUhhrr  //  KKiirrcchheennppllaattzz
SSaammssttaagg SSiillvveesstteerrssppeekkttaakkeell  mmiitt  FFeeuueerrwweerrkk

0022..0011..22000066 aabb  2200..0000  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm
MMoonnttaagg GGeesspprrääcchhssrruunnddee  ffüürr  mmoolllliiggee  FFrraauueenn

V.: Familienzentrum Grieskirchen

0055..0011..22000066 2200..0000  UUhhrr  //  VVZZ  MMaannggllbbuurrgg
DDoonnnneerrssttaagg BBaallll  ddeerr  GGrriieesskkiirrcchhnneerr

V.: ÖVP Grieskirchen

0088..0011..22000066 1100..0000  UUhhrr  //  VVZZ  MMaannggllbbuurrgg
SSoonnnnttaagg NNeeuujjaahhrrsskkoonnzzeerrtt

V.: Stadtkapelle Grieskirchen

0099..0011..22000066 1144..0000--1166..0000  UUhhrr  //  BBeezziirrkksshhaauuppttmmaannnnsscchhaafftt
MMoonnttaagg SSpprreecchhttaagg  ffüürr  BBeettrriieebbssggrrüünnddeerr  uunndd  

JJuunngguunntteerrnneehhmmeerr
V.: Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen

2200..0011..-- FFrr..,,  1144--2200  UUhhrr,,  SSaa..,,  1100--1199  UUhhrr,,  
2222..0011..22000066 SSoo..,,  1100--1188  UUhhrr  //  VVZZ  MMaannggllbbuurrgg
FFrreeiittaagg-- NNaattuurr--  &&  EEssootteerriikkmmeessssee
SSoonnnnttaagg V.: Natur- & Esoterikmessen, Fr. Kern

2222..0011..22000066 AAbbffaahhrrtt  77..0000  UUhhrr  //  SSppiieellbbeerrggaallmm,,  GGaaiissaauu
SSoonnnnttaagg GGrriieesskkiirrcchhnneerr  SSttaaddttmmeeiisstteerrsscchhaafftt  iimm  aallppiinneenn  

SScchhiillaauuff  uunndd  SSnnoowwbbooaarrddeenn

2277..0011..22000066 1155..0000--1155..4400  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm
FFrreeiittaagg KKiinnddeerrtthheeaatteerr  aabb  33  JJaahhrree

V.: Familienzentrum Grieskirchen

2277..0011..22000066 1188..0000  UUhhrr  //  SSaaaall  ddeerr  LLMMSS
FFrreeiittaagg VVoorrttrraaggssaabbeenndd  ddeerr  VViioolliinnkkllaassssee  RReeggiinnaa  

KKaatteerrll--RReeiitteerr
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

2299..0011..22000066 1144..0000--1188..0000  UUhhrr  //  VVZZ  MMaannggllbbuurrgg
SSoonnnnttaagg FFlloohhmmaarrkktt

V.: Natur- & Esoterikmessen, Fr. Kern

3300..0011..22000066 1188..3300  UUhhrr  //  SSaaaall  ddeerr  LLMMSS
MMoonnttaagg VVoorrttrraaggssaabbeenndd  ddeerr  ZZiitthheerr--  uu..  

HHaacckkbbrreettttkkllaassssee  CChhrriissttiiaann  HHaaiiddiinnggeerr--
GGrreeiiffeenneeddeerr  uu..  ddeerr  SScchhllaaggwweerrkkkkllaassssee  
HHeerrwwiigg  SSttiieeggeerr
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

3311..0011..22000066 2200..0000  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm
DDiieennssttaagg GGeesspprrääcchhssggrruuppppee  ffüürr  PPfflleeggeennddee  vvoonn  

AAnnggeehhöörriiggeenn
V.: Familienzentrum Grieskirchen

VERANSTALTUNGSKALENDER

Konzert
Jahreswechsel

der STADTKAPELLE
GRIESKIRCHEN

So.,8. JÄN. 2006

Eint r i t t  f rei !

Starten Sie gemeinsam mit der Stadtkapelle Grieskirchen
unter der musikalischen Leitung von 

Robert MITTENDORFER  in ein gutes neues Jahr 2006!

Spruch - wörtlich
Moderation: Gerhard Weiss und Altprobst Eberhard Vollnhofer (Stift Reichersberg)

10.30 Uhr,Veranstaltungszentrum
M A N G L B U R G

zum



Medieninhaber u. Herausgeber: Stadtgemeinde Grieskirchen
DTG (Abg. z. NR               Wolfgang Großruck)

Klasseneinteilung Schi:
Minis gemeinsame Klasse Jahrgang 1999 u. jünger
Kinder I weibl. u. männl. -  "  - 1997 - 98
Kinder II -  "  - -  "  - 1995  -  96
Schüler I -  "  - -  "  - 1993  -  94
Schüler II -  "  - -  "  - 1991  -  92
Jugend -  "  - -  "  - 1986  -  90
Allg. Kl. -  "  - -  "  - 1976  -  85
AK I -  "  - -  "  - 1966  -  75
AK II -  "  - -  "  - 1956  -  65
AK III -  "  - -  "  - 1946  -  55
AK IV -  "  - -  "  - 1945  -  u. älter

Zeitp
lan: Anmeldeschluss ... Do., 19. Jänner, um 12 Uhr

Startnr.-Auslosung ............. Fr., 20. Jänner, 11 Uhr, TVN-Heim, durch Zufallsgenerator
Abfahrt ................................. So., 22. Jänner, 7.00 Uhr am Post-Parkplatz
Startnr.-Ausgabe ................. im Bus und von 8.30 bis 9.30 Uhr beim Naturfreundebus 

am Parkplatz Geisau
Start ...................................... 10.30 Uhr
Rückreise ............................. 16.00 Uhr
Siegerehrung ....................... 18.00 Uhr im Veranstaltungszentrum Manglburg

Autobusfahrt: Wenn Sie mit einem Autobus befördert werden wollen, ersuchen wir Sie, dies bei der Nennung bekanntzu-
geben. Der Fahrtkostenanteil beträgt e 6,20 und ist bei der Anmeldung zu bezahlen. Starter in der Kinder-, Schüler u. Jgdkl.
bezahlen e 2,60.

Liftkarten: Für alle Teilnehmer gibt es ermäßigte Liftkarten, die unter Vorweisung eines vom Stadtamt gestempelten
Kupons selber bei der Liftkasse zu besorgen sind.
Haftung: Für Unfälle, Schäden oder Sachverluste jeglicher Art von Läufern oder dritten Personen wird weder vom Veranstalter noch vom durchfüh-
renden Verein gehaftet. Starter in der Kinder- und Schülerklasse sind nur dann teilnahmeberechtigt, wenn seitens der Erziehungsberechtigten für eine
ordnungsgemäße Aufsicht gesorgt ist. 
Der Veranstalter sowie der durchführende Verein übernehmen diesbezüglich 
keine Verantwortung.
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Bewerb: Riesentorlauf, 1 Durchgang
Ort/Strecke: Spielbergalm/Gaisau

Wieserhörndl-Lift, 
Auffahrt Sessellift Gaisau, dann rechts weg

Datum: Sonntag, 22. Jänner 2006

Ehrenschutz: Bürgermeister NR Wolfgang Großruck
Vizebürgermeister Johann Hartl
Vizebürgermeister Franz Königsdorfer

Anmeldung: Stadtamt Grieskirchen, Bürgerbüro, Zimmer 1 
und bei den Vereinen

Nenngeld: Erw. e 3,80, Kinder/Schüler/Jugend e 3,00

Auszeichnungen: Pokale bis zum 3. Platz u. Urkunden in den Kinder- 
und Schülerkl. bis zum 8. Platz sonst b.z. 5. Platz

Veranstalter: Stadtgemeinde Grieskirchen Kampfgericht: TVN Sparkasse OÖ. Grieskirchen
Durchf. Verein: Skiclub TVN Sparkasse OÖ. Grieskirchen Zeitnehmung: Elektro ”REI” 1/100 TVN
Gesamtleiter: Helmut Kunze Wettlaufamt: Stadtamt Grieskirchen
Rennleiter: Helmut Kunze

Teilnahmeberechtigt: Alle Personen, welche in Grieskirchen ihren Hauptwohnsitz haben oder bei einem
Grieskirchner Verein gemeldet sind oder eine Grieskirchner Schule besuchen sowie Gästeklasse.

Klasseneinteilung Snowboard:
Kinder und Schüler 1993 und jünger, Jugend 1990 - 92 – weiblich und männlich in einer Klasse
Allg. Klasse weiblich und männlich Jahrgang 1989 und älter – weiblich und männlich in getrennten Klassen

Grieskirchner Schi-
Stadtmeisterschaft
und Snowboard


